
Gemeinnütziges.

(Answer Deutsch-Amerik. Saemer-Ztiluag.)
ir,.rik.nileindtzl.H-Sucht.
Mg ist tu schi-oe Ttü Vieh?
Jeder Zdchirr sollle'brstrebt sei, s

gulrs Vlrh zu zirhen als ihm möglich,

sa weit an drn bestimmten Zuchtzweck
herangehen, ai e- ihm die Natur irgend

gestattet, dir erwünschirn Fähigkeiten u.

Organe b>S zu ter Vollkommenheit zu
entwickeln, die irgend erreicht werden

kann, ohn daß der gesammle Organt-
inn durch solche Einseitigkeit in seinem
rsrielichtn Zusammenwirken gestört
wird. Wir können hier der Auffassung

nicht beipstichlr, dir sick> als ein, Art

vrrirrter Humanität in euerre Zeit bei
Ausstellungen von Mastvieh häusig bat

hörrn lassen welch die kurzaihmigen

feiten Schweine als beklagenswrrlh'
Opfer menschlicher Grausamke darstellt
nd ihr Fleisch aIZ ungesund sür den

Genuß angesehr wissen will. Wir

können eS darum ick>>, weil die For-
schungen aus dem Gedlrt der Physio-

logie, als deren Gesammtergebniß wir

die gewöhnlich mit Darvin'S Namen in
Verbindung grnanntc Theorie von der
Entstehung ter Arirn betrachlen.dir bis-

her nnwideriegtr Lrbre gegeben, daß jede

wirklich Veränderung der Organismus

da nolhwendige Ergebniß ter Einwir-
kung äußerer Umstände ist und daß diese
Veränderung permanent wird, so lange

die Einwirkung soilbalirri. Ein solche
konstante 'Abänderung k.i man un-

möglich Kranlk'tl renne, sie ist mir

ein 'Anpassen an vräntrte Verhältnis-
ft-

Der THlerloipcr hat gewisse Theile,
die, so groß auch ihr Wrrlh für dir Eri-

stenz de Thiere ist, doch ökonomisch

ziemlich werihlo sind. Der Kopf, die
Hörner, Obren, Knochen überhaupt ge-
hören in diese Kaihegorl. Sind sie zu
groß oder ungestallet, so rnlziehen sie
dem Thterkörper nicht nur einen verhält-
nißmäßigc Werth sond.rn sie verrin-
gern auch dir ReniobMtäl eines solchen
Thiere dadurch, daß dirFütterung nicht
so verwirlbei wird, wi, dieses geschehen
würde, wenn die bedeutenden Zlbsallgi
genstände nicht mit zu erwähle würden
sein.

Ein ?s chö e s" Stück Rindvieh
kann nur solche genannt werde, wel-
ches keine unveihällnißmäßtg große

Abfallflüite besitzt weil es dadnich ver-

hindert wird, in seine verschiede
Nntzttngszlveikeii seine vollen Werth

zur Geltung zu bringe. So wurde die
oben ausgestelll, Frage negativ bc-

aniworiei werden sönne. Positiv

ster Vollzähligt-U nnd Vollkommensten
besitzt, welche ibioendig sind um das-

vollfländigste aueziilenien nnd zu ver
werlhep.

Urtheil in dieser Hinsicht nur bei solche
Personen möglich ist, Irre Auge nd
tlrthrilSkeckst durch die Kennlnisse drr

NutzungSzwrik, gebildet ist Ei Wind

sp'.el ist ei hübsches Thier, w, i> es stch
m Ine bedeute und schiicilausenlen

Bauart brl i,tritt Ochsrn oder einer Kuh
entschieden nicht avfda Prädilaii?schön
Anspruch mache könne. Ebenso ivür--

Hrresordthieie sein, noch würde man ein
Thier der testiere Rasse ein schönes
nennen dürfen, wen e die äußer Ge-
stalt de Shonhorns selbst in höchster
Vollendung besäße.

Besitzt in Thier -ine solche körperliche
Ausbildung, daß alle Merkmale seiner
Rasse g l e I ck in ä ß i g v 0 > l l v m 1r n

Ullvickell stob, so Hai man es nicht nur

mit einem schönen, sondern inil einem
vorzüglichen oder M st rthie
re Z thun. Sind einzelne Eigeiischas
ten z dervoreagend ausgebildet, so
pfleg die Naiur da Gleichgewicht da

durd wieder herzupelle, daß andere
Merkmale etwa rernachlässtgt sind und
dann kann von einem vollkommen schö-
nen Thiere nicht geredet werden.

Ilm nun diejenige Personen, welchen
die Beurtheilung de Biehe odiiegl, na-

mentlich den PreiSrichlern aus Ihieiau
stellungen inen sicheren Anhalt lnWort
uad Bild, zur Beurtheilung der ihnen
vorgeführten Rinder zu geben, Hai man

ine Scala sür die Poinl (Merkmale)
ausgestellt, mittelst deren man bei eini-
ger Erfahrung uud Uebung leicht ein

oblectiv sicheres Urtheil fällen kann.
Ueber diesen Gegenstand werte wir

in unserem nächsten Artikel uns aus-
sprechen.

Eaurrmilchdreiurrthung.
Viele Farmer halten die Verwendung

der sauren Milch zur Fabrikation von
Käst sür die allervorlheilhaftest,. Dem
ist aber nicht so. Die Verwendung der.
selben sür die Vieh , namenllich Schweln
sütterung ist nach weisbar die vortheil-
hafteste. Durchschnittlich rechnei man
aus LilO Pfund saure (aligesahnte)
Mtkch stch Pfund Käst, wobei die Mol-

ken ungefähr dir Zrainckkationskostrn
ragen. Der VeekaufSweeik der Käst
tft circa 0 Ceni per Psund, sssgleich ge-
ben 1W Pfund Sauermilch bei der Käst-
fäbrikatlon rein 18 ?t. A Schwein
verfütiert, liestrn im Durchschnitt M
Pfund Sauermilch I Psund Gewich,
annahm, oder 100 Pfund Milch S Pst.
Das Psund LebeuSgeivichi zu 5 Ernt
angenommen, gibt eine Verwerthung
von kent, wobei dt, Düogeepeo-
dnctstn ine nicht zu unterschätzende
werthvoll Nebenleistung bildet. Eist
mithin dl letzter Verwendung die ent-
schieden vorthetlhafler. Eine ebenso
hohe AnSnützung wird auch bei ter Ver-
sittrung an Kälber angenommen Für
ikflügel ist die Sauermilch gleichfalls
et ganz vorzüglick Futtrr, welcheda-
>>o nicht anevte l. sondern auch hl-
schmeckende Fleisch ansttzl.

Der Humorist.
w, sthrt der tß hin?

Ein. Gewiss Pktnsch hasse sich erlo-
rn ode wollt irgendtzwo hlWfteh
nd war im ZIsI oh er och ans dem

rrchir Weg wärr. Aus Einmal kam rr
an einrni Platz wo tele Menschen ver-
sammelt waren, und wo mehrere Krruz
und vurerwrgt abgiengrn. Ich weiß
nicht war e an einer Vrndn, an einr
Fair, an einem Letchentegingniff au ei
uem Baltallion oder an einer Sonn-
lagS-Echul-Frier aber wenigsten e
waren vielen Menschen dort?Gelehrt
Nngelehrl, Weißr, Schwarze und Indi-
aner Mädchen, Weiber nd Klndrr.
Drr Beriorrnr trat hinzu und fragte:

?Wo führt der Weg hin ?"

Jetzt eatstaud in großer Dloputat
unter rn Versammelten, über die Fra-
ge, wo drr Wrg hinführe, linier der
großen Zahl dir vrisammrit waren, be-

fanden sich laum Zwri welche der näm-

lichen Meinung waren?einer sagte der

Wrg jührl dahin; der andere sagt, du

lügst, rr führt dorthin, ein Driltrr sagte,
nicht so, r führt sonstwo hin, und der

Reisendr fieng an zu siircknen er wäre
unter einer Gesellschaft oon Verrückten.
Sein erster Gedanke war, er woll da-

vonlauft, aber rr Diopulal wurde so
lebhaft und so inlereffani, daß ei nicht
abbrechen konnie, nd ra die Leute stch
freundlich genug gegen ihn zeiglrn, so
saßle er Muth den Spektakel abzuwar-
ten. Er stand rnhig dabei, während dir
Meng, sich wir Hunde nd Katzen zerf-
ielt, über die Frage, wo der Weg hin-

führe.
?Dieter Weg führt nach Philadel-

phia," rief Einer. ?O, Dn Narr,"
schrie ein Anderer, er sührt nach Ger-
mantown.

?O ihr Lügner," schrie eine Donner-
stimme, wollt ihr den Fremden Wande-
rer vernarren, der Wrg sührt nach Pott-
town."

?Hol euch der Henker- ihr dumme

Menschen, der Wrg führt nach der Trapp,

ich bi ihn schon'ost gegangen."
?Ihr seid alle dumme Ochsen, ich

weiß besser, der Weg sührt ach Read-
ing, wie ich gchocksteit hab bin ich jede

Woche diese Straße gefahren ach Rea-
ding."

?Ihr seid all verrückt," ruft ein lang
näffiger Bengtl, der Wrg geht nach
Meyerotow.

?Ei, ihr Eftisliizbackeii. des is der

FkuerStrlinste ia alter und neuer
Zeit.

Die Feneiflamme tft für en Menschen durch
alle Zeilen ein hellende Genius und ein zer-
störende Element gewesen. Seitdem Prome-
theus die Flamme dem Herrscher Zeu entwen-
dete nd sie den Sterblichen als Geschenk dai-
brachte, war sie den Menschen von unendlich
großem Nutze, hat aber auch 0 jeher, wenn
sie ichl In Spranken gehalien wnrde, die fürch-
terlichsten Katastrophen herbeigeführt.

Schon aus der Sageunacht de AlleriithumS
leucht! de Brand Trojas zu uns herüber, und

im Anfang der historische Zeiten treffen wir
auf die Berbrinnung Athens durch dir Perser,
Rom ich die Gallier und PeisepoliS duech
Alexander. Ja einem nermeßlichen genrr-
meeee sank Earthago in Trümmer und nntrr

Nero und de spätere KaiseN, wurde oft 0

FrevlerShand gener an die Paläste und Häu-
serreihen Roms gelegt, namentlich wen die
Prätoeianeihorden den Sturz rir Kaisers be-
absichtign.

Eonstanlinopel hat unter allen Hanpiftädlrn

Einer der schrecklichsten Brände, die je stall,
gefunden, Wae der Brand von London in

Jahre IKLK. Da Feuer brach am 2. Sepl.

Mitternacht bei einem Bäcker in Pudding Laue

(in der Eilp)au. Die Holzdäuser in der Ilm-

beim Aushörra de Winde, jedoch nicht ohne
89 Kirchen und 18,290 Wohnhäuser zrrstört zu

grfähr 55,090,000. London holte sich bald

sche werden sich noch sehr wohl des H a m b u r-

-1812 einen Drinheil der Stadt in Asche legte
und für 88 Mill. Thaler an Eigenthum ver

der Stadt am lti. T ez. 1885 au. Es raste 8

den on >8 Will. Doli. an. Die sür feiieist-

von IM Mill. Doli. Ein ähnliche nalaslrc-

Aldano veeior 18ltzllllilGedaude mit inigcn
Dampsdoolen, Brooilpn 1815 M> Häuser mit
einer Einbuße von PBlik>,oi'il) Irop sah 1621l
de ganzen GeschästStheil drr Stadl iFlam-
men ausgeht und dasselbe wiederhoilepch dort
1851 (Btt> Gebäude), und 18,?, in weichem

San geaneidco ist, naintnlllch zu Ansang
seiner Eristenz, sehr häusig von dieser Plage
heimgesucht worden, wie nachstehende edeistch,
aufweist:

1310 21. Dcz, mit einem Schaden von
sil,lXX>Mi>

lösiZ, 1. Mal, mit cineni Schaden von
.PBMI.OM.

-j.B.eoo,lisn.
1851, 2. Mai, mit einem Schad, von

P7.OM,iWI.
1851, 22. Juni, mit einem Schaden von

52.lW.ttM.

verlor also in 18 Monaten a Eigenthum IL
Mill. Doli. Gold.

1811 von de Btileii aagrzüntet und 18ZK

Z PI lIS bürg zerstörte eine FeuerS-
beiinft im Jahre 1815 ttiLiiHäuser, womit ein
Verlust von wenigsten t!Mill. Dollar ver-

Philadelphia veeior durch Feuer
(1850) 1W Gebäude und S't. Loni (1818)
118 k äus-r nd 25 DamsbooN,w°bei L Mill.
Doll. an Eigenthum inRauch ausgingen.

In dem großen Brande zu P 0 rt ia d er-
braunen ILLO Gebäude mit einem Werthe von
8 Mill. Doll.; die Versicherungen bellest sich
höchsten auf I Mill Doll. (Juli 18LL).

In den britische Besitzungen waren die
ichiigsten geuerSbiiinste dir von Quebec
im Jahre 1815 und die von St. I0 d n in
Neufundland, weiche letztere dir ganze Siadt
in einen Aschtnhausen ciwandett (181 L).

.Hall Vvck euex Mäuler, per West
st-hl nach KleiiiselrersvNle."

?Hi, Dummheit über Dummheit," der

?Nii weeth, ihr Lumpe, ihr Zgiwiam

ie. der Weg sübti ttaed Maiieita."
?hall roch dein Moni, er sübei ja

ach Womelsdorf."

Zersey."

s. w.

Währeiid dieser konsiisto und dem

Wirrwarr hin ick aus die Seite steschlj.
cken de ich surchiele och von ten

närrische Menschen ganz heläubt und
v'iUeicht zertreten und zerrissen zu wer.

de . Während diese Leuie sich zankten
und schallten, habe sie mich vergesse,
und in einem stille Winkel traf ich eine
einfache, verständige alte Dame, welche
mich anredete wie folgt:

?Herr gremdling?ich sehe du bist ein
Wanderer und willst irgendwo hingeh
ei,; diele Leute sind verblendete Eathust-
asten?sie sind Sekterisch. Porthetisch,
Bigotis. Etgennüßige?Politiker, Prie.
str. Pfaffe; sie suchen Geld zu machen,
reich zu werden, GeschästS-Humbug zu
treiben, und wollen daher alle Leute da-
dintreihen, wo ihr Interesse liegt?wo
sie etwa au ihnen machen können
daher will dich einer diesen und der An-
tue sene Weg senden. Daher schreit
einrr, ?der Weg führt dahin, der Weg
führ dort hin." Darinbaken sie heil
weis Recht?aber du darfst keinem Glau-
be schenke, ohne sür dich selbst zu prü-
fen. Der Weg aus dem du stehst, führtaverding an all Plähe welch, sie h,.
nainn-er führt an ta Ente der Welt;
und an alle Piähe zivi,chen Sonnenauf-gang und Sonnenuntergang. Er führt
ia Ehre und Schande, in Reichthum undArmuth, an den Galgen und in hohe
Aemter, in den Himmel und in die Hölle.
Du stehst h>" auf freier Straße ?nd du

een dieser Plätze; aber wo u hl

du uuierweg teibst. Diese Lente weck"
len dich nur gebrauchen für ihr eigen
Zweck, laß st nur schreien und zaalen,
aber gehe tu deine Weges gerade vor-
wärt, und thu recht unterweg! sei
nicht faul, sei nicht unehrlich unierwegs;
bezahle drin Zeche, nd iitl, dich nicht
ml, schlechten Sachen und mit schlechten
Leutra, das bist du aus d,t, rechten
Weg, nnd wiest Bcher ankommen an
de rechten Platz du hin willst.

Ich dankt rr gute lien Mutter,
nah ihrer Rath a, wandert vor- >
wärt, und rrelchtr mrtnea Bestim-
mungsort, bi drr Abend kam, nnd war i
überzeugt daß die alt Dam mehr ei, s
heit hatte ai der ganze Hanf, groß- j
mäuiigru Partheisklaveo. >

Soll da deutsche Baterland so
iveitreichen, wie die deutsche Zunge Hingt-so
schlicht ein pennsvlvanischer Korrespondent der
?Philadeiphier Freie Presse" so muß auch
ein gnie Stück on Pennsplvanien dazn kam-
inen uad der ?Mehrer de Reiche" draußen
in Berlin mit OntelSam darüber in Verband-
lang Irrten. Sei vielen Wochen sehe ich hier,
>v° sich viel, Wege de Verkehr scheiden und
sahrende Volk au allen Richtungen vorspricht,
ab es mit Ausnahme eine Aanlie, der den

und ist man einiWeil Icker gewesen, so kommt's
Einem or, ai Ware im Zwitschern der Vogel,
im Mischern de Bache, im Klappern der
Mühl ein deutscher Anklang, und die Baume

schauen Einen so traut an. Ai

hetz liinnl,-
Als wer nicht nach Deutschland gehe kannund möchte sich doch gern einmal wieder on

deulscheuMften msäusetu lassen, der geh nachMontgomer, Eountp. Da Volk undkand ge-
fält mir wohl. Der alte deuische Biedersinn,
dabeeziiche Wesen ist nicht erwischt und die

neckisch deutsch Laune, die legern durchschlägt
bat einen steuudiichen, dehiibigen Zug. Streit-
sxcht.Faischheit. und die große Kunst de fort-
aeschrittnren Menschen, siinen Nächsten überOhr, bauen, sind ,? pmnsplvanischen Bau-er im Ganzen fremd geblieben.

Das metriseh Maß.?Mit Anfange
de Jahre 1872 Wied in ganz Deulschland da

?meieische Maß" alleinige gesetzliche Geltung

haben. Nnier diesen Nmftändea wir e anch
für die Leser der Slaais-Zeitung nicht unwill-

neuen Maße etwa ertraut machen. Da
neue Maß heißt vaS meieische, weil Vasselbe
on demsenigr Längenmaß ausgebt, welches
den Namen ?Meier" sühel und schon in deut-

schen gewerbliche Kieisen, als da Maß der
feanjösischen Nachbarn nicht undelannt ist. Da
Meier ist gleich 8 IOjIOO Fuß oder IiBeeiiner
Elle. Ein Mann mittlerer Größe spannt unge-

fähr ein Meter von den Fingerspitzen de seit-
wärts wagrecht auSgestreckle Armes bi über

die ganze Beeile der Brust. Dl Einlheilung

d-S Metels ist die Decimale, d. h. sie geschieht
nach Zehnteln, Hundeiiein, Tausendiln, Da
Zehniel beißt ?Decimeter," das Hundertel
?Eentiinetie," da Tauseudel ?Millimeter,"
Da Derimeler entiorichlungisähr einer Man-!
neSbanddreiir, da Erniiinrter der Virile eines

schmächtigen lieinen Finger, da Millimeter
einer schwachen Messerrückenbreit'. Da Me-
in mit seine Decimalen - Theilen diidei ta
einzige Längenmaß sür alle Zweckt des Ver-
kehrs, also sür Weikstälie, den Kansiadiii, da

Durch die Einführung d,S metrischen Maße
wird allen den Verschiedenheilen eine Ende ge-

macht. weicht hinsichtlich de Maßwcsen in

Deutschland noch herrschen und die schon oft zu
Irrlbümern und Mißoeisiäni inssen geführtha-
d,n. Mit dem metrischen Maße werden aber

nicht nur die Deuische untir sich üdeieinstim-

übrigen eivitisielen Weit. In einer Zeit, wie

die nseigr, wo der gegenseitige Vtilrhr zwi-
schcn allen Nation in Handel, Industrie,
Wissenschaft nd Kunst cin srühee nicht geahn-

tes Leben gewonnen hat, ist eine so ausgebrei-

tete Nede>iftimmug des Maßwesens vou gar

ichl zu beschriebe Wichtigkeit; sie ist fast
so viilwertb, als wenn alle Böller ein und die-!
wir außrrordenilich vereinfacht und das neue
Längemaß bat eine Größe, welche für sehr an- l
gemessen ?achtel muß. Die Heineren

zweckmäßigen Größe sür alle Fälle, 0 es aus
Angade oder Schätzung geringer Abmessungen
anlommt. Das Messen selbst aber, wenn es
mit einem Senlimeler oder wciirr in Millime-

ter gelheilie Maßstab vorgenommen wird, ist

Germania
Aeurr - Verficherungs-

(^esellsekaft,

Rud. Garri.zue, I. E. .>ial>l,
P.ästdent. Viee-Prästdeni.

-;>>nzo i?,ctuilail,i,
' Sekreläi.

Bar Eapiltil, <,.

Tvtalßei li>ö.sen,hi 1,077

tber'ichk des Zuslundos >rr C. .

srtlschusk,
Januar >, ixi t.

Vermögen.

KM ./. . . ''

14,172 >2

Dem Gesig gemäß Publiziit von

Thea, .sei mlss.

HurriSburg, Pa , Äo. IN Dritte
Straße lgrgeuüber unsrer Druckerei.)

aagileg^

Äwrift-Osfick,No. 18 N.DrittrSir.,
Harrisburg, Pa.,

E. C. Jrvin Ä Co.,

F. W. Liesmann,
Solicitor.

Bersicherr in der Germania!
Dir öltkstr, nichstc und zuverläsflgste

Deutsche
Fenerßersicherungs-Gesellschafr

in den Vr. Ätaaten.Harritburg, Znnt 20, I27l?tjr.

sohlen!
HolzimilLumber!

Der Nnteizeichnlii d.rt einen,or,ij.>ltig sssor-
iielen Voirald von

Kohtril,

LykenS-Valley, Baltimo
re Compagnie-Kohlen
fvon WilkesbarreZ.To

wer City, Lorberry,
Shamokin;c.,

ispS. per Totttte
und riiifw.irlv vkikriusr.

! Ferner, Pin,- Viche und.t>icfr>rtt-

Wunsches Känfli.
,D .

und Hol, nach irgend einem Theile der Stadt
versendet. Ich veikaufe Kehle so billigwir

der Billig st e,
um meint große Vorratb von Holz auszu-
verkaufen, bestehend in Fenster Rabmen, Biet-
ter, Pfosten ie. Ich verkaufe ,u ten aller-

No. l ?tord ttte Stcafie,

Mover ssriSSweil Store,

ist garan-

David McCvi inici,
Harribueg. kl. 5ept.,.1871.

Groeery-Z Provifions-
Store,

Lancasler. M.
D,r Unterzeichnete erlaubt sich, seinen Freundenund Bekannten anzuzeigen, daß er stets alle Art

Groreries,
Provisivils,

Früchttn,
ti Fß d KI

5,0 bis 100 Klftkr'Hol,.

Weine nnd Liquvre,
kurz, da Beste im Markte von

Haushalts - Bedarf.
Für Kriist und Güle der Waaren wird garan-

tirt.
Svttcht vor, und prüf sür Euch selbst! an r,t>.

Georg Willi,

f. n. Roehmer.
Fitter,

No. Es> Süd Zweite Kiraße,
sißLiigblids,. 'j>q.

Gas lind Waffei-Fiiluirii

Die schönfit Auswahl
siimitttn Niluli!.

Lttlherlschei, Gesang-Bückier ud
Gkdkt - Bitchrrii, und sstig,

A d .1 >l> i s >7l ü>h e x

Ethtsskr'sßiichlade,,,

'AIHck,lll 11 gd VIIch t',,

I!rdt>, Kosh-Bucht,
z M, ni o>alldl, in s,

käUiUttttgo. Büchs-
o >ill,i>rüßen und Arten, nd

- Schreib-Mattrialiri
> i großrx Auswahl

wohlfeil und sehr ue
Schrfser's Buchiadr,

2tr Slraß, zwischen Markt iiSdrsnnt.
HarriSdurg^April!. 18ttl?,s.

Lucas König's
City Bierbrauertt.
TbrSnut Straß, zwischrn der ?nd 8.

HurrlSburg, Va.
' Odigr Vraurrri ist mitallen eurren Verdei-
' seiuna,il ersehen nd dazu iigichtrt, alle

Bestellungen auf vorzügliche Sommeebier nd
Schrnkhirr innerhalb und außerhalb der Stadt

, vollständig zu genügen.
In dem WirlhSioialr stndrl man stet frischr

. Bier am Zapf, sowir
gute Wein, Bitter, Schveizrr-

und Li m burger käsc, ie.
Dankbar für das ihm bisher gtschenlir Zu-

Irauen seiner wrrlhen Geschäftsfreunde, bittet
um ihre fernere KundschaftLukas König,

Harrisdurg, Nov. 15,'riti.

Blueeuz vrsiuger'S
..Jecliste ward - Haus"

Ecke der Dritten und Verbele Straße,
Harrisdurg Pa.

Der Unterzeichnele empfiehlt dem geehrten
Publikum seinen obigen Gasthof Itter Zusicher-
ung prompter Bedienung und billiger Behand-
lung.

Harrisdurg, Juli >B. 'i!7> 11.

Kohlen, Kohlen, Kohlen!
Dir brstrOualitatKohlen für Familie zu de niedrigstePieise!

Tippett Sc FßtZtH,
Händler in

Lykeus - Valley, Wilkesbarre, Sha
uokin und Sebnylkill Köhlen

' Ofsicc und Kohlenhof:
Ecke der Rare und Hanna Straße,

m'ltm Tippet; Dampfkessel.fakrik.
Harrikliurg, pa.'

Die Unleizeimnettn di-rmtt da diuisib- Kudiikuui, daß sie den größte Hol undSchoppen,iir ufd-wab-ung und ezchupung für Kohlen tesitze. Sir >ind in dru Stand gesetzt,orru Kunden zu ieder labrc>eit trockne und sauderr Ködli zu llrscru. ll-Kodl-N werden unier
ufllchi gryedi und gewogen, und somit den Kundrn olle Befriedigung garantirt.

Wir sind zu jedrr Zill bereit, den Besuchern und Kunden unsern Vorratb von Kohlen zu teilen !
erlangen, ig, daß man und besuche, und unser große Lager von ,Noblen in Augenschein

. Jaug selbst ein Deutscher ist, so werden die ißieschüften inbeiden Sprachen fahrt-
Bestellungen könne anch bei Hrn. P. Ttueker, Cck'

der Zweiten und Vine Straße gemacht werden.
Um geneigten Anspruch bitten

J-p.

Ein MillionMenscht gerettet!
ES ist in der' wundervolle Thalsachen dieser

wundervollenZill, nicht nur, daß so tele PersonenOpsn Dppipsta Unvirdanlichkiti

wlr^len^n^t^^
DvSpipsta, sonst batie seine Lastigltit ihn bald
verlassen. Männer^ und Weiber tragen dessen

Bon der großen Maße onKrankheiten welche
den Menschen zufollen, ist vielleicht keine die soallgemein grasstetwic Dpspevsta. Krank-

Leid so c,kümmern! üüenn e>>?bedauernswür-
diger Mrnsch in der Well ist, so ist Derjenige der

da DoSdepsta vielleicht da allgemeinste o/a?
Icn Krankbciten ist. Diese ist besonder der Fall
in den Vre, Staaten. Od der Ehaealter der
Nahrungsmittel, dieMelbodcderZnbereitung, oder
dir schnelle Weise auf weiche verschluckt wird, die

ist, ist nicht uns zu erklären. Dic gro-
d--Tba, sa.be mw. cher wir zu handeln bade, ist

starke Gelränke zu befördern, lind ste^da Geg/n'
' lbcil. Zbre Wirkungen können

vorcheilhafr sein

Sie 'einign das Blut,

el^
D,'. Hoostano'! deutsches Toliit,

Hoosland's

deutsckc Bitters,

Podopnlltti Pillen,

! si.ii tsten Ei iratr von Mandrake
' Wurzel.

PodopnUtil PtUe

Dr. Hoosland'u griechisches Oel.

und ditziges Fiedee^Husien,'
Diese Arzeneien werde per ?Expreß"

nach ödem Ort geschickt ans Bestellung der

en Store, MArchStraßeNbllade I-
p d ta. .

CdaS. M.Evau, Eiaenlhümir.
Früher E. M. Jackson .Co.

Diese Mittelsteden zum Verkauf dtt allenDru-

Drz. I s, >7t>.-Zui >Z, '71.?1,

Jacob König s
Natt Noad Restauration,

Ecke der sta und Canal Straße, ,

Vsttzbizhitrsi. ?,
hält siel die dejtm Weine, Bier, Ale nnd an-

-077° BorzüglicherSchweizer und Plm-
burger Käse steis auf Hanv.

Auf seine sich deson-

dlltett laco'b
Harrisburg, Sept. 7,187 t.?ll.*

Deutsches Gasthans,
John Kübltk, Eigenthümer,

Dritte Straße, (oberhalb Vroadflraße,)

West.HarriSbnrg.
Die teste Weine, Liquvrc nd sonstige

Betränke sind stet orrathig. Vorzüglicher

KBer Würtemberger Wein, sowie die
besten Speisen nnd andereDeltkat
essen stet auf Prompte und reelle

John Küblee.
Hairisdueg, Febr. 18, 'KB. ,

Ayer's
Kirschen - Brustmittel.

re ciiMKr
Gegen Hals- und Lungrirkrankhriten,

wie Husten, Erkältungen, Keuch-
husten, Bronchitis, Asthma

und

Tr-I.E-Ay^

WMM

w)>ch'n w^rzew
-r-tz,Nkche>,pttmlllauiici,. Lais,drrra-eutrl-

-!dd-ViAnd?uÄ-!Wci?i'^GiMrchis'ü-oraö, h°t itt-/wo°lck>'Vimw

vi rüstiges Alter oder ein siich-
zeitigrr Taii.

Der Jugend sptegel,
SS'. F. F uiäai lscK, pcakt. Är;t. ldkiMtio.

Bei drmsittuo-!>?log., iji , demiilvev 15,15. ,

.Mkhrimr INinkr sür uti

Wirth's
Gült's lind Nessmirallüil.

No. 00 Markt Straße,
zttzeg.iiiider dem Pen', u,

Philadelphia, Pa.
Die besten Liguilren, WeineiNind da beiüb,Laniaster Lagerbier stet aus Hand. Au-

stern s-rvirt auf jeder et. Reisende
stnden hier eine comforkable Heimatb.Speisen zubereitet in 5 Minuten, fürdienjemgen, welche mitde Zug

Ehescheidung.
Vollständige Ehescheidung gesetzlich eiwirll in

New-Sork, Indiana, Illinois und anderenS,aalen, sur Personen irgend eine Staaleeoder Lande, überall güllig; döSwilligeßerlas-sung, Trunkenheit, Nichlunterstützung ie. bin-
lrunde; strenge Gehetmhaltuug. -

Keine Sledühren, bi ie Scheidung erinngt iji
Raib gentis. Man adresjire an

Maoreck Richards,
Broadwap. NSI N.?>orf

WirthSschastS-Nedernah?.
Der nlerzeichnete rrlaudt stch seine Fr,und.und Bekannten 111 benachrichtigen, daß r da frü-her von Capt. Schuh gehalttne "ilnion- Ho.

° der Eh-stnu Straße, dem PennsolvaniaEisenbahn-Depot in Laneaster gegenüber brioarrihat, und da Geschäft frrnrrhin daseidst bettelier,
wird. Durch prompt und reelle Bedienung, so.wie "luglichr Speisen und -tränke hoff, ? rardie nnst de Vudlikum,und die dem UutoHotel" dliher geschenkte Kundschaft,u stch.rnUm geneigten Zuspruch bittet

Lanrailee

WkWeher sur Rrtsende.
Pennsylvania Eenkral Eisentrahii.

Züge veeiassen das Ptirrisploania EiiendadnOepol, HarriSdurg täglich wie folg,,
Oestiich,

Philadelphia Erpreß,,ig. .

Schnellzug, . .
. '..

t!ancaster Zug (viu Mounl Aop) 7..',
, Pacific Erpreßzug, - .

"

> Einivra Erpreßzug, . L.ttKNa'chmr oarrisburg Arrommodation. 11.-IÜ
> Einrinnati Erpreßzug, . Itt.güßachi
° Westlich,

> iric Schnellzug . . g.stzNachmLinkinnat Erpreßzug. . ll.gst Voim
. Erster Pactgc Expqßzug. . z.stiz ..Zweiter Paeisic Erpreß,ug . 2.1 ..

. xrie Postjug, - .
. ~.ü

' -Aust. ' l.kchNachm. Schnellzug, .
. g.gz

, rmlgiantenzug. . . 7.8 Voem

vorthkru Central > Eiftabahn.
(Sommer - labelle.)

? Lurch-und direllt Rounie ach Walhtnaton.r Baltimore, Erle, Eimira. Buffalo. Ro-
- ch-ster und Niagara Fälle.

Stch -jü?e täglich
von und nach

Uiiltimor Fe Washtnton Vity
b Bler Züge täglich

- gntdanii.i, d,m nördlichen und wckttich^
- Pennsplvanien >rnv New-?loik.

'Bau tittz nach Montag den >!. August
- oerlastktt Pass.rgierzäge da P-nnspwania Ei-

s-nd.id 1 eprE lagUch wie folg >

° v"üdll ch,

' ü"l!iin ' '-cko Vcim

z Etpriß Postzng. nach Baltimore. 2.tilNachm
, stork rtd Harriburg'.'i>rommod. k.äbNachm
' EiN'INNItt t"p'ß' ' '

. Nördlich.
' 'tiagara Erpreß gen ad um >0,5.5 Vorn.Erpreß Popziig . . i ätt ..

A°BA""mi>d't '
" -^ä.iöNalsm

äincinnali Erprisi, . 11.55
Postzugnordlichundsadiich,l-.-chnazugnör>

iich, Pansic Erpreß ludliid, Einclnnn
närdiich,udAoekui-Harribura Accommoda-nonszug nZÄich und jurlich, Erl, Postzngund
Dir Erp:,!! türlich, und Sundarp rromodv-
iionj>tg. nördlich, lausen täglich, aiwegnoi

Vev 'uffalo-Etprep. .diich a? südlich,
gehl täglich. -

iuöli.h, läusi äg.

Alfred !. ZiSk,'
Ä-n.-Superintendent

Hair obueg. August <i, 1871.

, Neadikkg (Lisettbahn.

? Somniers-Arrangenient.

Montag, den lü. Mai, 1871.

e ville,
Lttit, L-ncaster, tlo-

' . Züge eckaste Hairltbueg für New-?°,k wie
> folgt! Ilm 2,au, und um .tu Vormittag,

und um 2.m> NnWmittagS, mach, Conutl-

' ckon mii^ ähnlichen Zügen der Prnnsoipaniu

j oemiitag, und um ll.ü, ssn um v.'io Üdr
Nachmiit. respeiiiie. Schlaslarren begleiten den

l 2,-tU V.M. obne Wechsel.
Zuenckkedrend irlassen sie New-Aork um SMVormittag, 12.20 Nhr Mittag, und b.vo Na,

^V^em.^und
ttet dlo für Mhiladelphia, Cowm'dia. Züge sür Ppiisvillc, SchuvlkillHapen und

üb da >Mhupltiil nd SuS^-ehanna
für^?ll'enwwn^EÄV.M., und um ä.oi, Nachm. Zurückkehrend er.
läßt R-Soik um Uhr Vorm., NM 12.Z0 Rwag,
und um ä Uhr Nachm., und Allentown um 7.2Vorm., 12.2, 2,1ö, 4.ZS und .Zä Rachmwag.

Der Weg -Passagimuz erlißt Pdiladclvhiaum 7.20 vorm., macht Tonneciion mit ttnem ihn-licht Zug aus dir Ostpennsplpania Eisenbahn,
kehrt von zurück um 5.20 Nachm., und

Er geht von PotlSoille ad um 0.00 Vormittag,
und um 2.20 Nachm.: on Herndoa um 10.00 V.M., und on Shamokin um 5.40 u. lI.IS Vorm.,

PhllMlplcka,
rtdurg,ie.

verlassen ia und Su.

erreicht Pott.

i?-5S Miti. und um 4.4 S Nach., conntetirendm! ähnlich! Zuge ans der Reading Eiseudahn.Die Eoledeoolbatezüge olassn Poiiiiown u
4u. I.lä Vorm. u.o.idNachm.,für Rt.Plca.sant, zurückkedrend erläßt Mt.Pl-asanl um 7.00

u. 11.22 VM.. und 2.0 N.M , und ndindel
mit ähnlichen Reading Zügen.

'Eck Ehester Valley,üge erlassen Bridgeport um

k h" 2.02 u. 2.22 Nachm., zueück--
m 12.42 un^!^2"Aachmd ndln^t°?ch vioReading Eisendahniügen.

lassen NHoik um 2 Ute

M?nlovnum^t °22 und"uL!2°?tachm.^m>?'ding um 7.12 VM. und 0.20 Nach! für Hae.
4.22 Vorm. für R.Aoik, um 7.20 V

Nachm. sür Philadelphia.
Eouunuiation,Meilengeld,Saison-,Schul- ua

Ercurston-Tickit nach und 0 alle Punkte zleduzirten Pnisen.
Gepäck mitEhick trsehen > >OO Pfund tede,

Kassagier gestaltet.

y it M
V'. A. N 0 N,


